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Morgen früh.
Der ökumenische Familien-

gottesdienst am Sonntagmorgen 
zog viele Familien an, deren Kin-
der an der KiWoSi teilnahmen. 
Der Gottesdienst wurde gestaltet 
von Giuseppe Iasiello, Theresa 
Herzog und Roland Pöschl und 
musikalisch begleitet vom Egger 

Hobby-Chor, welcher den Kindern ihr diesjäh-
riges KiWoSi-Lied – geschrieben von Roland 
Pöschl – mit dem Thema der Kinderwoche prä-
sentierte. In dieser Woche sollte es um Sonne 
Mond und Sterne und die Unendlichkeit des 
Weltalls gehen. Diesem Thema widmete sich 
auch der Gottesdienst.

Nach dem Gottesdienst spielte die Blaskapel-
le Zapfenland. Während die Kinder sich auf der 

Reitschule vergnügten, plauderten die Erwachsenen, bis die Küche 
zum "Essenfassen" rief. 

Mit der Musik der Blaskapelle Zapfenland klang das Dorffest 
stimmungsvoll aus. 

EW SIRNACH AG
Pasquale Zampogna

EW Sirnach AG an neuem Standort

Die EW Sirnach AG ist von der Unterdorfstrass 20 an ihren neuen Stand-
ort an der Mattenrainstrasse 9 umgezogen. Mit diesem Umzug ist ein 
langgehegter Wunsch nach einem zweckmässigen Standort und einem 
den Anforderungen entsprechenden Gebäude in der 122-jährigen Ent-
wicklung der EW Sirnach AG in Erfüllung gegangen. Dieser Meilenstein 
wurde am 26. September 2015 mit einem „Tag der offenen Tür“ gefeiert.
Die EW Sirnach AG hat sich in den letzten Jahren markant weiterentwi-
ckelt und die Platzverhältnisse wurden an der Unterdorfstrasse 20 immer 
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prekärer. Für die steigende Zahl an Mitarbeitern konnten keine zeitgemäs-
sen Arbeitsplätze mehr angeboten werden und die Monteure mussten ihre 
Rapporte auf einem Pausentisch schreiben. Das Materiallager war in ver-
schiedenen Garagen untergebracht und ein Beladen der Fahrzeuge musste 
bei Schnee und Regen unter Nässe und Kälte draussen erfolgen. 
Seit rund sieben Jahren suchte die EW Sirnach AG nach Alternativen um 
eine Platzlösung zu finden. Zuerst wurden Lösungen am alten Standort 
durch Um- und Neubau geprüft und verschiedene Studien erstellt. Aber 
auch bei der Panzerhalle in Gloten, welches die EW Sirnach AG vor Jahren 
der Armee abkaufen konnte, wurden nach geeigneten Lösungen gesucht. 
Eine weitere Variante, ein kompletter Neubau auf der grünen Wiese, schei-
terte daran, dass kein geeigneter Bauplatz gefunden werden konnte.
Die Hawle Armaturen AG plante ebenfalls einen Neubau in Gloten. Als die 
EW Sirnach AG erfuhr, dass der Standort an der Mattenrainstrasse 9 even-
tuell frei werde, wurde die Evaluation auch auf diese Liegenschaft ausge-
weitet. Als erstes musste geprüft werden, ob diese Liegenschaft – grösser 
als benötigt – finanziell auch tragbar ist. Verschiedene Szenarien wurden 
durchgespielt und dann der mutige Entschluss gefasst, diese Liegenschaft 
zu kaufen.
Die EW Sirnach AG kann heute den Mitarbeitern einen Arbeitsplatz an-
bieten, welcher den Bedürfnissen der Zeit entspricht. Jeder hat jetzt einen 
eigenen Platz mit Ablage und kann ungestört die notwendigen Schreibar-
beiten erledigen. Für das Wohl steht ein Aufenthaltsraum zur Verfügung 
in dem sich die Mitarbeiter nach einem Einsatz auf der Baustelle wieder 
aufwärmen können, denn oft sind sie Wind, Wetter und Nässe ausgesetzt.
Inzwischen hat sich das Personal am neuen Standort eingelebt und nutzt 
die optimal eingerichteten Arbeitsplätze. Es ist, als ob die EW Sirnach AG 
schon immer an diesem Standort gewesen sei, oder kurz: "wir fühlen uns 
hier zu Hause". 
Am 26. September 2015, dem "Tag der offenen Tür", konnte die EW Sirn-
ach AG stolz ihr Werkgebäude vielen interessierten Personen präsentieren. 
Nebst der Besichtigung der Räumlichkeiten wurde auch für das Wohl der 
Besucher gesorgt. Der Dorfverein Wiezikon hatte sich nach unserer Anfrage 
spontan bereit erklärt, die Betreuung des Verpflegungsstandes zu überneh-
men. Die EW Sirnach AG dankt dem Dorfverein Wiezikon für die perfekte 
Organisation und das Führen der Festwirtschaft an diesem wichtigen Tag.
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HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE!

Heiri Keller

Hansueli und Anneliese Thalmann

Im Frühling dieses Jahres, genau am 23. 3. 2015, konnte Hansueli 
Thalmann seinen fünfundachtzigsten und seine Ehefrau Anneliese am 
18. 4. ihren achtzigsten Geburtstag feiern.

Annelise verbrachte ihre Jugend in Urnäsch wo sie auch die Schu-
len besuchte. Nach einem Aufenthalt bei einer Familie in Sirnach be-
suchte sie das Handarbeitslehrerinnenseminar und war in dieser Sparte 
als Lehrerin tätig. 1958 gründeten sie und Hansueli eine Familie und 
im Laufe der Jahre folgten 6 Kinder die die Mutter auf Trab hielten. 
Ihren Vater, der während 6 Jahren bei der Tochter lebte, betreute sie 
bis zu seinem Ende. Als Handarbeitslehrerin war sie in der Handar-
beitskommission das geeignete Mitglied. Dass der evang. Frauenver-
ein aufgelöst wurde, dem sie als Präsidentin angehörte, hat sie stark 
beschäftigt.

Etwas was die beiden Eheleute immer verband war das Singen. 
Beide waren im Kirchenchor und auch im Egger-Hobby Chor sichere 
Sänger. Hansueli war während 62 Jahren im Kirchenchor und davon 
20 Jahre Präsident.

Hansueli, der bis vor wenigen Jahren noch aktiv in der Männer-
riege mitmachte, war in seinen jungen Jahren in den Turnerkreisen ein 
bekannter Leichtathlet. Auch wenn er seit 20 Jahren pensioniert ist in-
teressiert er sich immer noch für das Geschehen in der Gemeinde und 
der kantonalen und eidgenössischen Politik. Seine Vergangenheit als 
Gemeinderatsschreiber, Schul- und Kirchenpfleger haben ihn geprägt. 
Als das Armenwesen – heute der Sozialdienst – noch Sache der Hei-
matgemeinden war, musste er sich mit Fällen aus der ganzen Schweiz 
befassen. Wenn sich auch einige gesundheitliche Probleme zeigen hat 
er doch immer eine positive Lebenseinstellung.

Wir wünschen beiden Jubilaren noch viele gemeinsame Jahre und 
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alles Gute.

Peter Schuhmacher

Peter Schumacher konnte am 9. 2. 2015 seinen achtzigsten Geburts-
tag feiern. Das Licht der Welt erblickte er in Uznach. Seine Eltern 
zogen nach Maienfeld wo er auch die Schulen besuchte und die Lehre 
als Maschinenschlosser bei der RHB absolvierte. Nach der Lehre zog 
es ihn nach Zürich, wo er das Abendtechnikum besuchte und bei der 
Firma Rieter arbeitete. Während 3 Jahren war Peter für seinen Arbeit-
geber in Indien tätig. Nach seiner Rückkehr und der Heirat im Jahre 
1971 zog die Familie schon bald nach Wiezikon. In der Firma Bert-
schinger, einem Tochterunternehmen der Maschinenfabrik Rieter, war 
der Jubilar als Betriebsleiter gewählt worden. Bis zu seiner Pensionie-
rung in Jahre 1999 war er in dieser Funktion tätig. Das  Wandern im 
Hinterthurgau war für ihn Erholung. Er sagte einmal: "je länger wir im 
Thurgau wohnen desto besser gefällt es uns". Ein schöneres Kompli-
ment für unsere Gegend können wir uns nicht vorstellen. Die Egger 
Nachrichten gratulieren Peter und wünschen ihm alles Gute.

FRAUENTURNVEREIN 
WIEZIKON–HORBEN

Brigitte Fry

Turnfahrt 5./6. September 2015  

Um 8:00 versammelten sich 12 frohgemute Frauen am Bahnhof Wil 
zum Start der 2-tägigen Turnfahrt nach Solothurn. 

Nach einem Kaffeehalt genossen wir eine einstündige Stadtbe-
sichtigung. Der Führer – E. Wettstein – zeigte uns mit viel Witz und 
Charme "seine" Stadt und alle lauschten gerne seinen informativen 
und amüsanten Worten.

Danach marschierten wir los zur Verenaschlucht, wo wir noch 
eine kurze Kaffeepause machten. Während wir geduldig auf gleich 
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Stadtführung mit viel Witz und Charme     Foto zVg

Fünf Turnerinnen stiegen die 624 
Höhenmeter auf

frei werdende Plätze warteten, fühlte sich eine Frau etwas bedrängt 
und machte uns dies mit deutlichen 
Worten klar. So wurde der geflügelte 
Satz "ich fühle mich etwas bedrängt" 
immer wieder mit einem Lachen und 
Augenzwinkern während der ganzen 
Turnfahrt erwähnt. 

Der Weg führte weiter nach 
Oberdorf wo einige mit der Seilbahn 
zum Weissenstein fuhren, während 
fünf Turnerinnen die 624 Höhenme-
ter unter die Füsse nahmen. 

Das Raclette am Abend schmeckte 
allen und Erika sorgte am späteren 
Abend dafür, dass wir nicht verdur
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steten.
Am Sonntagmorgen starteten wir bei Nieselwetter zur Höhenwan-

derung nach Untergrenchenberg. Wiederum teilte sich die Gruppe und 
ein paar Turnerinnen stiegen auf zur Hasenmatt. Beim Restaurant Alt-
hüsli trafen wir wieder zusammen und weiter ging‘s. Pünktlich zur 
Mittagsrast zeigte sich die Sonne und so bestaunten wir die traumhafte 
Aussicht auf die Aarelandschaft. Dieser Höhenweg gehört wohl zu den 
schönsten im Solothurner Jura.

Uups, plötzlich wurde die Zeit knapp und nach einem ziemlich 
sportlichen Endspurt erreichten wir gerade noch das Postauto, das uns 
zum Bahnhof Grenchen brachte. Im Zug konnten wir uns wieder erho-
len und so rundeten wir die Turnfahrt ab mit einer Pizza im Restaurant 
Hirschen. 

Vielen Dank an Erika für die perfekt organisierte Reise. Es war 
einfach schön!

Bei der Mittagsrast bestaunten wir die Aussicht auf die Aarelandschaft.     Foto zVg
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Musik-und Kulturschule 
Hinterthurgau

Die Schulleitung, Daniel Kamm

Aktuelle Angebote Musik & Kulturschule Hinterthurgau

Möchten Sie ein Instrument lernen, oder Ihre instrumentalen oder 
gesanglichen Fähigkeiten wieder einmal etwas auffrischen? Die 
MKS-HTG bietet Unterricht auf über dreissig Instrumenten für alle 
Altersgruppen an. Dazu kommen immer mehr Möglichkeiten auch in 
Ensembles und Bands (auch für Erwachsene) das Erlernte aktiv und 
kreativ ausprobieren zu können.  

Schnupperstunden

Noch nicht ganz sicher ob und was es sein soll? Die MKS-HTG bietet 
bei allen Instrumenten Schnupperlektionen (1 Lektion à 30 Min) und 
Schnupperabos (3 Lektionen à 30 Min.) für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene an. Damit hoffen wir den Einstieg zum Musizieren zu er-
leichtern aber auch sicher zu stellen, dass Jedermann wirklich auch 
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sein Wunschinstrument finden kann. Ein ideales Weihnachtsgeschenk 
auch für Wiedereinsteiger!

Gestalterische Kurse

Diverse gestalterische 
Kurse finden, über das 
Jahr verteilt unter der 
Leitung von Paola Walter, 
entweder in Schulräum-
lichkeiten in Sirnach oder 
in der Kleckswerkstatt in 
Tuttwil statt. Einige neue 
gestalterische Kurse sind 
in Planung und werden, 
sobald als möglich, auf 
der Webseite der MKS-
HTG (www.mk-schule.
ch) publiziert.

Lager

Unser diesjähriges Tamula in der zweiten Herbstferienwoche war 
wiederum ausgebucht, bereits läuft die Anmeldezeit für unser zweites 
Lager in den Frühlingsferien (Womula), welches wiederum während 
einer Woche vom 3. – 8.4.16 in Wildhaus stattfinden wird.

3. Creative-Tag am Samstag 14.11.15

Zehn verschiedene Kurse und Workshops stehen am Morgen und am 
Nachmittag zur Auswahl. Vom „Cajon spielen“ zum „Easy Songwri-
ting““, vom „Offenen Singen“ bis zum „Einstieg ins Fingerpicking auf 
der akustischen Gitarre“. Da sollte bestimmt auch etwas dabei sein, 
was Sie interessieren könnte. Alle Kurse sind gratis!

Musigzwärgli-Kurse

Seit einigen Jahren bietet die MKS-HTG auch Kurse für unsere Aller-
kleinsten (1 ½ – 3 Jahre) in Begeitung eines Elternteiles an Die Kurse 
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werden in einem 10er Abo-System angeboten, und von der speziell 
im Unterricht für diese Altersgruppe ausgebildeten Lehrerin Nicole 
Stobrawe geleitet.

und natürlich: Konzerte, Konzerte, …

✏✏ 1.11.15: Lehrerkonzert klassisch, Aula Oberhofen Münchwilen
✏✏ 20.11.15: Dumday 15/Bandtreff; Komturei Tobel
✏✏ 21.11.15: Bandtreff, Komturei Tobel

Natürlich finden auch 
wiederum alle unseren 
„normalen“ Schülerkon-
zerte in den Aulas und 
Singsälen der einzelnen 
Schulgemeinden statt. 
Orte und Programme wer-
den auf unsere Homepage 
bekanntgegeben.
Flyer sowie weitere In-
formationen zu allen 
erwähnten und weite-
ren Anlässen der MKS-
HTG erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter  
www.mk-schule.ch.
Wir  freuen uns natürlich 
sehr, wenn wir Sie an 
einem oder anderen An-
lässen begrüssen dürfen.

***
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Katholische Frauengemeinschaft 
Sirnach/Eschlikon

Aus dem Jahresprogramm 2015/2016
November 2015

21. November 2015  9:30 Uhr
Laternenbasteln für Eltern/Grosseltern mit Kindern 
Kursleitung: Marianne Strasser-Kummer
Kursort: Kath. Pfarreiheim Sirnach
Kostenbeitrag: Fr. 5.- Anmeldung bis 10. November bei Nicole 
Moser Tel. 071 565 61 20 

November 2015
29. November 2015 16:00 Uhr
Laternenspaziergang im Roosetwald mit Adventsfeier für 
Familien
Treffpunkt: beim Sirnacher Turm 

Dezember 2015
10. Dezember 2015 19:00 Uhr
Adventsfeier in der Bruderklauskirche
Bruderklauskirche Eschlikon
Anschliessend gemütliches Beisammensein im Kath. Pfarreisaal 
Eschlikon 

Januar 2016
15. Januar 2016 19:00 Uhr
Frauen-Preisjassen
Kath. Pfarreiheim - Sirnach
Anmeldung bis Dienstag, 12. Januar 2016 bei
Judith Oertle 	 Tel. 071 966 70 13
Susanna Blickensdorfer 	 Tel. 071 966 1165
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März 2016

22. März 2016 18:30 Uhr
Jahresversammlung
Kath. Pfarreisaal – Eschlikon

Das laufende Programm können Sie auch auf der folgenden Internet-
seite aufrufen: http://www.fg-sirnach.ch/index.php/termine/

Regelmässige Veranstaltungen

Stricknachmittag
Jeden 1. Montag im Monat
14-16 Uhr im Kath. Pfarreiheim Sirnach
Leitung: Rosmarie Kopp, Tel. 071 966 19 13

Französich-Konversation
Jeden 1. Montag im Monat
20 Uhr im Kath. Pfarreiheim Sirnach
Leitung: Céline Götte, Tel. 071 971 18 86

Frauengottesdienst
Jeden 1. Donnerstag im Monat
9 Uhr in der Werktagskapelle St. Remigiuskirche, Sirnach

SeniorInnen Treffen
Jeden 1. Mittwoch im Monat
14 Uhr im Kath. Pfarreisaal Eschlikon
Leitung: Verena Meyer,, Tel. 071 970 05 75

SeniorInnen Treffen
Jeden 2. Mittwoch im Monat
14 Uhr im Pfarreiheim Sirnach
Leitung: Marlis Küttel, Tel. 071 966 29 78

Montagswanderung
Jeden 1. Montag im Monat
13 Uhr, Treffpunkt: Bahnhof Sirnach
Kontaktperson: Gisela Gründer, Tel. 071 966 29 78
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